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r 213. Halle, Sonnabend den 12. September
Hierzu eine Zeilage.

1857.

Telegraphiſche Depeſche
Wien, Donnerstag, d. 10. Sept. Hier eingetroffene

Nachrichten aus Konſtantinopel vom 5. d. melden, daß
die ruſſiſchen und franzöſiſchen Geſandtſchaftswappen wieder
enthüllt worden ſeien. An Stelle Reſchid Paſchas iſt
Fuad Paſcha zum Chef des Tanſimats ernannt worden.

Ueber Trapezunt eingegangene Berichte melden, daß
Herat von den Perſern geräumt worden und daß nach dem
Abzuge der Beſatzungstruppen Religionsunruhen daſelbſt
nausgebrochen ſeien.

Deutſchland.
Berlin, d. 10. September. Se. Majeſtät der König haben

geruht: Dem Schornſteinfegermeiſter Karl Behrend zu Magdeburg
das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen und den bisherigen Staats
anwalts-Gehülfen, Freiherrn von Plotho in Naumburg a. S., zum
Staatsanwalte bei dem Kreisgericht in Preuß Stargardt zu ernennen.

Die außerordentliche Finanz-Com miſſion wird dem Ver
nehmen nach erſt gegen den Schluß dieſes oder zu Anfang des näch
ſten Monats eröffnet werden auch hören wir, daß der Geheime Ober
Regierungsrath Delbrück aus dem Handels Miniſterium der kürz
lich zum Mitgliede des Staatsraths ernannt wurde, noch in dieſe
Commiſſton berufen worden iſt. Das Gerücht, daß der General
Steuer Director a. O. Kühne es abgelehnt habe, in dieſe Com
miſſion einzutreten, iſt von keiner Seite dementirt worden. (N. Pr. 3.)

Jn der Stadt zirkulirt das Gerücht von einer bevorſtehenden
Miniſterkriſis. Wir regiſtriren dieſes Gerücht, deſſen Tragweite wir
nicht zu beurtheilen vermögen mit dem Bemerken daß das Gerücht
die angeblichen DOemiſſtonsgeſuche zweier Miniſter mit der mehrerwähn

ten Finanzkommiſſion in Verbindung bringt. (M.
Aus offiziöſen Mittheilungen erfahren wir, daß die Erwartung,

der neue ruſſiſche Zolltarif werde die Beſeitigung oder wenig
ſtens eine Verminderung des Schmuggelhandels herbeiführen ſich bis
jetzt nicht beſtätigt hat. Dies kann allerdings nicht Wunder nehmen,
da gerade diejenigen Waaren die bisher zu Objekten des Schmuggels
dienten, bei der Ermäßigung der ruſſiſchen Eingangszölle wenig oder
gar keine Berückſichtigung gefunden haben. (N.3.)

Heute hat die Erſatzwahl für das aus dem Hauſe der Abgeord
neten ausgetretene Mitglied GeneralMajor v. Priktwitz ſtattgefunden
und iſt dieſelbe mit 121 von 234 Stimmen auf den Präſidenten Ga
met (Candidat der conſervativen Partei) gefallen. Der Gegen Can
didat war der Stadtrath Riedel, welcher 113 Stimmen erhielt und
den Sieg davon getragen hätte, wenn die MilitairWahlmänner, wel
che den Schluß der Abſtimmenden machten nicht auf die Seite Ga
met's getreten wären.

Da die Mittel, welche von dem Evangeliſchen Oberkirchenrathe
durch die beiden früher veranſtalteten allgemeinen Kirchen Kollekten
zur Unterſtützung der evangeliſchen Diaſpora gewonnen worden ſind,
ihrem Ende entgegen gehen, ſo wird Seitens der genannten kirchlichen
Behörde bereits darauf Bedacht genommen, eine neue allgemeine Kir
chen Kollekte auszuſchreiben, und ſoll dafür eine Sammlung in den
erſten Monaten des kommenden Jahres beſtimmt werden. Durch ein
Circularſchreiben ſind die Conſiſtorien der Provinzen aufgefordert wor
den, ſich über dieſe Angelegenheit gutachtlich zu äußern.

Der Magiſtrat unſerer Stadt beabſichtigt die Anlage eines beſon
deren ſtädtiſchen Krankenhauſes.
kranken in der Charite, in Bethanien und anderen öffentlichen Kran
kenanſtalten untergebracht. Die Zahl der Betten welche von der
Commune mit armen Kranken fortlaufend belegt werden, beträgt im
Durchſchnitt 1100.

Die Verhandlungen zwiſchen Preußen und Frankreich wegen ei
nes neuen Poſtvertrages werden in nächſter Zeit, nachdem von beiden
Seiten eine Kündigung des zum 1. Jan. 1858 ablaufenden Vertrages

Für jetzt werden die hieſigen Armen

erfolgt war, ihren Anfang nehmen, und iſt zum dieſſeitigen Bevoll
mächtigten der Oberpoſtrath Metzner beſtimmt.

Der 1. Lehrer am hieſigen Blindeninſtitut, Heboldt, hat den
Ruf als Dirigent an die neu errichtete ProvinzialBlindenanſtalt der
Provinz Sachſen erhalten deren Sitz die Stadt Barby wird und
deren Unterhaltung von den Ständen dieſer Provinz aufgebracht wer
den ſoll. Indeſſen iſt man bemüht, Hrn. Hebold ſeiner hieſtgen Wirk
ſamkeit zu erhalten und es ſteht dahin ob er dem an ihn ergange
nen Rufe folgen werde.

Bekanntlich hat der evangeliſche Oberkirchen Rath für die Be
ſetzung der General Superintendentur der Provinz Sachſen ſein Au

genmerk auf den Conſiſtorialrath Prof. Dr. Lehnerdt gerichtet und
bei Sr. Maj. dem König beantragt mit Dr. Lehnerdt in Unterhand
lung treten zu dürfen. Hierzu hat Se. Majeſtät vor einigen Tagen
die Genehmigung ertheilt und es iſt ſomit anzunehmen daß Dr.
Lehnerdt in die General Superintendentur der Provinz Sachſen ein
treten wird.

Man ſchreibt der „Elberf. Ztg.“ unterm 9. d. von hier Die
evangeliſche Allianz hat heute ihre Sitzungen mit einem Gottesdienſte
eröffnet. Morgen beginnen die eigentlichen Debatten, denen wir mit
gerechter Spannung entgegen ſehen. Von Seiten einzelner Secten
ſind bedeutende Vertreter bereit, in den Sitzungen des Bundes das
Wort zu ergreifen. Aber auch außerhalb derſelben werden ſie bei die
ſer Gelegenheit die ihnen viel Zuhörer aus allen Weltgegenden bie
tet, verſuchen, Propaganda zu machen. So ladet Rothe, der Pre
diger der hieſigen Jrvingianer, zu Vorleſungen ein, die er täglich von
heute bis zum Schlußtage der Allianz im Tempel ſeiner Gemeinde
über ihr Prinzip halten will, ein; eben ſo Hoffmann, der bekannte
württembergiſche Prediger des Volkes Gottes der ſeit Jahren
lebhaft eine Auswanderung der „„Heiligen nach Jeruſalem be
antragt, auch bereits dazu die Vermittlung des deutſchen Bundes
(ohne Erfolg) nachgeſucht hat. Er will heute in der ihm zur Dispo
ſition geſtellten Heiligen Geiſt- Kirche einen Vortrag über den Ab
fall und den zukünftigen Zorn und die Mittel zur Abhülfe unſerer
geſunkenen Zuſtände halten. Er iſt der Bruder unſeres General
Superintendenten und Hof Dompredigers D. Hoffmann. Bei aller
Verſchiedenartigkeit der irvingianiſchen und der Hoffmann ſchen Rich
tung begegnen ſich doch beide in dem Glauben an das Nahen des
Gerichtes und des jüngſten Tages, deſſen Vorboten ſie in den Ereig
niſſen ſeit 1848 erkennen.“

Folgendes ſind nach der Einladungsſchrift die „neun Hauptpunkte
der Lehre, die als feſte Glaubensgrundſätze aller Mitglieder des evan

geliſchen Bundes“ gelten ſollen a1) Die göttliche Eingebung, Autorität (Anſehen) und Zulänglichkelt der heiligen
Schrift. 2) Die Einheit des göttlichen Weſens und die Dreieinigkeit der Perſonen.
3) Die gänzliche Verderbtheit der menſchlichen Natur in Folge des Sündenfalls. 4)
Die Menſchwerdung des Sohnes Gottes, ſein Erlöſungswerk für die ſündige Menſch
heit und ſein Mittleramt als Fürſprecher und Könige 5) Die Rechtferkigung des
Sünders allein durch den Glauben 6) Das Werk des heiligen Geiſtes in der Be
kehrung und Heiligung des Sünders. 7) Das Recht und die Pflicht der einzelnen
Gläubigen, in der heiligen Schrift zu forſchen und ſie zu erklären 8) Die göttliche
Einſetzung des chriſtlichen Predigtamtes und die Ordnung der heiligen Taufe und des
heiligen Abendmahls als für alle Chriſten und auf alle Zeiten verpflichtend. 9) Die
Ünſterblichkeit der Seele, die Auferſtehung des Leibes, das Weltgericht des Herrn
Jeſu über das menſchliche Geſchlecht ewige Seligkeit der Gerechten und ewige Pein

der Gottloſen. SDie Synode der evangeliſchen Brüdergemeinde, welche am S
Juni d. J. in Herrnhut eröffnet worden war, iſt am 1. d. M. ge
ſchloſſen worden. Die Verfaſſung der Brüdergemeinde iſt durch dieſe
Synode in ein neues Stadium getreten. Bisher lag die oberſte Kir
chenverwaltung lediglich und allein in den Händen des Directoriums,
welches ſeinen Sitz in Berthelsdorf hat. Daſſelbe wird zwar nach
wie vor die Geltung ſeiner Stellung behalten wohl aber ſind den
größeren Gruppen der verſchiedenen Länder gewiſſe Provinzialrechte
eingeräumt worden wodurch die Geſammtheit einige angemeſſene
Gliederung erhalten hat. Außerdem iſt das Directorium um vier

eiten n g.



Mitglieder verſtärkt worden. Den Vorfitz auf der Synode führte der
Biſchof Nitſchmann. Von dieſem war auch die Zuſtimmungs Adreſſe,
welche die Synode an das hieſige Comité des evangeliſchen Bundes
ergehen ließ, unterzeichnet. Außer Anderen nehmen von der Brüder
gemeinde an der hieſigen Verſammlung der Biſchof Nielſen, Paſtor

Reichel c. Theil. JThüringiſche Staaten. Das in Nördlingen erſcheinende
ultrakirchliche Blatt, der „Freimund“, bringt die Nachricht daß die
lutheriſche Kirche des Fürſtenthums Reuß-Greiz, welche ſich bis
jetzt „der Sünde der gemiſchten Abendmahlsgemeinſchaft theilhaftig
gemacht, dieſem ein Ziel geſetzt habe die (reformirte) regierende Für
ſtin, welche mit andern Frauen das Abendmahl bisher in Gemeinſchaft
mit lutheriſchen Chriſten genoß, ſei mit mehreren Hofdamen nicht nur
zu der Ueberzeugung gekommen „daß Uebung der gemiſchten Abend
mahlsgemeinſchaft Sünde und die lutheriſche Abendmahlslehre die allein
ſchriftgemäße iſt ſondern auch zur lutheriſchen Kirche übergetre
ten. (7).

Augsburg, d. 6. Sept. Jn der geſtrigen Magiſtratsſitzung
wurde ein Reſkript verleſen, in welchem die Regierung zur Anzeige
bringt, daß Roſenkränze in den Handel gekommen ſind deren
Kreuze Dolche bergen und verordnet, daß auf ſolche Roſenkränze,
deren Kreuze wahrſcheinlich auffallend groß ſein müſſen, gefahndet werde.

Jtzehoe, d. 9. Sept. Jn der heutigen Sitzung fand die
Schlußberathung über den von der Regierung vorgelegten Verfaſſungs
entwurf ſtatt; dieſelbe dauerte von 10 Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Nachmittags. Zuerſt trat der Berichterſtatter (Juſtizrath Rötger) auf,
um der Verſammlung die unveränderte Annahme des Ausſchußantra
ges zu empfehlen alsdann hielt v. Blome eine fulminante Rede, die
hauptſächlich gegen Bargum gerichtet war. Bargum verſuchte darauf
in einer ſehr langen Rede ſeine Amendements und ſeine politiſche Par
teiſtellung zu vertheidigen, doch gelang es ihm nicht, den Eindruck der
Blome'ſchen Rede zu verwiſchen. Graf Reventlow Jersbeck nahm
hierauf das Wort und ſchilderte in einer Weiſe, welche von der tiefen
Evregtheit des Redners Zeugniß gab, die Zuſtände des Landes ſo wie
das Verfahren der Regierung. Der Eindruck dieſer Rede war wahr
haft bewältigend. Der königliche Commiſſar that was ſeines Amtes
war und empfahl der Verſammlung die Annahme der Regierungsvor
lage. Rötger beantwortete im Namen des Ausſchuſſes dieſe Anſpra
che. Schließlich ſprachen noch Horſtmann für den Ausſchuß und Huf
ner Buſch als der einzige, welcher für Bargum's Anträge in die
Schranken trat. (Bei der Abſtimmung wurde, wie wir dem
größten Theile der Leſer d. Bl. bereits durch eine uns während des
DHruckes der geſtr. Nr. zugegangenen telegraphiſchen Depeſche mitge
theilt haben, der Ausſchußantrag, die Verfaſſungsvorlage
der Regierung abzulehnen, mit 46 gegen 2 Stimmen an
genommen. Advokat Bargum enthielt ſich der Abſtimmung und
proteſtirte ſchließlich gegen dieſelbe aus formellen Gründen.)

Oſtindien.
Nach einer Correſpondenz der „A. A. 83.“ aus Calcutta wäre

die Lage der Engländer in Oſtindien überhaupt und vor Delhi ins
beſondere noch viel ſchlimmer, als alle bisherigen Berichte, welche
durch den General Gouverneur ſtreng controlirt würden dieſelbe dar
ſtellten. Die ſtündlich erwartete neue Ueberlandpoſt muß ergeben, ob
ſich dieſe Unglücksnachrichten beſtätigen.

Vermiſchtes. eS Die franzöſiſche Oſtbahn Geſellſchaft hat dem Kaiſer einen
Wagenzug bauen laſſen der in kurzem nach Chalons abgehen ſoll
und abgeſehen von den Wundern die man davon erzählt beweiſt,
welchen Luxus franzöſiſche Geſellſchaften mit den Geldern ihrer Actio
näre zu treiben kein Bedenken tragen. Außer den Wagen, welche
für das Gefolge beſtimmt ſind, beſteht dieſer Zug aus einem Teraſ
ſen, Speiſeſaal, Salon und Schlafzimmerwagen, von denen jeder
wiederum mehrere Abtheilungen enthält, wie der Schlafzimmerwagen
z. B. aus zwei Bettzimmern nebſt den Toilettencabinetten beſteht.
Es fehlt nur noch ein Badezimmer! meinen die Pariſer.

Nachrichten aus Halle.
Anm 10. September.

Heute früh vereinigte die kriegeriſche Feld und Schlachtübung
ein reiches, vielgeſtaltiges und bewegtes Leben in Salzmünde. Das
königliche Hoflager, das ſich dort befand und die überall hin zeitigſt
verbreitete Nachricht, daß in Salzmünde der Hauptübergang über
die Saale ſein werde, hatte eine ungewöhnliche Menge von Zuſchauern
herbeigezogen. Se. Maj. hatte gegen 8 Uhr früh in dem Thurme
des Schloßberges Platz genommen. Von dort aus konnten alle Be
wegungen der Truppen genau und bequem beobachtet werden. Außer
Sr. Maj. befanden ſich die Spitzen der Heeresleitung und deren Ad
jutanten auf dem Thurme und in der Veranda, wo ein Frühſtück ſer
virt war. Wir geben eine gedrängte Ueberſicht aller der fürſtlichen
Perſonen höhern Offiziere und Beamten, welche theils in Salzmünde
übernachtet hatten, theils die Anlagen auf dem Schloßberge in den
Frühſtunden des 10. d. beſuchten. Jn Salzmünde übernachteten: Se.
Maj. der König der Generallieutenant und Genergladjutant v. Neu

r Flügeladjutanten und Majore v. d. Gröben und v. Tres
d Oberſt o. Manteuffel, Major v. Dewall, Hauptmann v. Dry

gals e Graf v. d. Tecklenburg, Hofkämmerier Schö
M eiparzt Dr. Weißz Hofrath L. Schneider Vorleſer bei Sr.
Maj. Hofrath und Hofſtaäatsſekretär Hahms. Vom Kommando des

f Ar F. 7 8V. Armeekorps übernachteten in Salzmünde Fürſt W. Radziwill

richsſchwerz zu gewinnen.

General der Jnfanterie, Oberſtlieutenant v. Gröben, Chef des eralſtabes, die Adjutanten Major v. Boſe, Hauptmann S Veens r

Rittmeiſter v. Rantzau. Als Vertreter der Provinz begleitete das Hof
lager der Oberpräſident der Provinz Sachſen v. Witzleben. Jn Bel
vedere und auf dem Thurme des Schloßberges waren anweſend und
zeichneten ihre Namen außer den beiden geſtern ſchon Genannten, in
das neue Album folgende fürſtliche Perſonen: Jhre Königl. Hoheiten
der Prinz von Preußen Carl und Albrecht der jüngere, Prinzen von
Preußen Großherzog von Sachſen Weimar und Ernſt, Herzog von
Sachſen (Coburg Gotha) und Mehrere aus dem militäriſchen Gefolge
der Genannten. Zugleich befand ſich die Boltzeſſche Familie mit auf
dem Schloßberge und Se. Maj. der König ſtellte perſönlich die hohen
Anweſenden den Frauen des Hauſes vor, welchen letztern Se. Maj.
überdies beim Scheiden werthvolle Andenken zurückließ.

Als das kriegeriſche Schauſpiel ſich am Fuße des Schloßberges
entwickelte entfernten ſich alle, welche eine Funktion an der Aktion
hatten. Zuletzt paſſirte Se. Majeſtät, nach freundlichſtem Abſchiede
von Seinem Wirthe, zu Fuß die Schiffbrücke, um auf dem rechten
Ufer der Feldübung zu Pferde beizuwohnen.

Der Uebergang über den Fluß war ein äußerſt intereſſanter un
ter dem lebhafteſten Feuer von beiden Seiten ſtürmte die achte Divi
ſion in ſtarken Kriegsmaſſen über den Strom, um auf der jenſeitigen
tiefen Thalebene die Schlacht zu formiren und die Höhen von Fried

Bei dem Uebergange wurde auch ein
Schwimmverſuch gemacht 108 Mann ſchwammen mit Gepäck glück
lich durch den Strom und gingen ſofort zum Gefecht

Ueber die Einzelheiten des Manövers iſt noch folgendes Nähere
zu berichten

Das Weſt Corps, die Schwierigkeiten eines ferneren Angriffs auf
Halle einſehend, hatte beſchloſſen, die Saale weiter unterhalb zu über
ſchreiten und war Salzmünde zum Uebergangspunkte gewählt, wohin
deshalb auch das nöthige Brückenmaterial dirigirt worden war. Heute
früh um 8 Uhr wurde mit dem Schlagen zweier Brücken begonnen
von denen die eine in 20, die andere in 24 Minuten vollendet war.

Da der Feind, dem die Abſichten des Weſt Corps gut verborgen
gehalten waren, nicht mehr Zeit hatte, dem Uebergange ſelbſt ernſtli
chen Widerſtand entgegenzuſetzen ſo ging das Defiliren der Truppen
ungeſtört und ſchnell hintereinander vor ſich. Se. Maj. hatte ſich auf
das bereits geſtern erwähnte von Herrn Boltze auf den Höhen bei
Salzmünde eigends zu dieſen Zweck erbaute Belvedere begeben von
dem herab Allerhöchſtdieſelben das Brückenſchlagen in Augenſchein nahmen.

Nachdem circa des Weſt Corps den Fluß paſſirt hatten er
ſchien die Cavallerie des Oſt Corps welche von demſelben nach er
haltener Meldung von dem Uebergange des Weſt Corps, ſchnell gegen
Salzmünde vorausgeſchickt worden war. Dieſelbe warf ſich mit eben
ſo viel Entſchloſſenheit als Geſchick den auf Friedrichsſchwerz vorge
gangenen Reiterſchaaren des Weſt Corps entgegen zwang dieſelben
zum Zurückgehen und wurde erſt durch die inzwiſchen formirte Jnfan
terie und Artillerie der Avant- Garde des Weſt Corps in ihrem Vor
dringen aufgehalten. Das Gros des Oſt Corps hatte während dem
Zeit gewonnen, ſich bei Friedrichsſchwerz aufzuſtellen. Den Angriffen
der feindlichen Avantgarde gegen die Fronten dieſer Stellung wurde
kräftig begegnet und erſt, nachdem es dem Gros des Weſt Corps ge
lungen war, des Oſt Corps rechte Flanken zu gewinnen, zog ſich die
ſes nach den Höhen bei dem Gaſthauſe zur Lerche zurück. Hier nahm
es von Neuem Stellung. e

Das Weſt Corps hatte ſich hiergegen nach Erſteigung des Pla
teaus von Friedrichsſchwerz, abermals zum Angriffe formirt, als von
Sr. Maj. das Ende des Manövers befohlen würde.

Nachdem der König in huldreichſter Weiſe Sr. Durchlaucht dem
Fürſten Radziwill Seine Zufriedenheit und Anerkennung über die Ma
növer ſelbſt und über das Verhalten der Truppen während derſelben
ausgeſprochen hatte, ſprach. Er Sein Bedauern aus, verhindert zu
ſein, den Uebungen des 4. Armeekorps länger beizuwohnen.

Die ſchon übermorgen beginnende große Revue des Garde und
3. Armee Corps bei Berlin, ſo wie die nahe bevorſtehende Ankunſt
Sr. Majeſtät des Kaiſers von Rußland daſelbſt beſtimmten Se. Ma
jeſtät den König zur ſofortigen Rückkehr nach Seiner Reſidenz. Seine
Majeſtät ſtiegen bei der Lerche in den bereitſtehenden Wagen und fuh
ren gegen 1 Uhr nach Stumsdorf zur Eiſenbahn von wo
die Weikerfahrt nach Berlin in einem bereit gehaltenen Extrazuge
fortgeſetzt wurde. Von den auf Anlaß des großen Manbvers und
der Kirchenfeier auf dem Petersberge anweſend geweſenen fremden
Fürſtlichkeiten waren inzwiſchen Jhre Hoheiten die Herzöge Joſeph
von Sachſen Altenburg und von Sachſen Meiningen, erſterer bereits
geſtern, letzterer heute Früh mittelſt der Eiſenbahn in Jhre Reſiden
zen zurückgegangen. Die Uebrigen wurden ſoweit Dieſelben nicht
durch das Manbver nach auswärts feſtgehalten waren, nebſt einer
Anzahl fremder Offiziere und ſonſtiger Eingeladenen, um 6 Uhr Abends
im Auftrage Seiner Königl. Hoheit des Prinzen von Preußen, wel
cher noch im Bivouac der Truppen am Fuße des Petersberges ver
weilte, vom Prinzen Karl, Königl. Hoheit, auf dem Jägerberge zum
Diner empfangen, insbeſondere Jhre Königl. Hoheiten die Großher
zöge von Mecklenburg Schwerin und Sachſen Weimar und Seine

Hoheit der Herzog von Naſſau. S
Von den fürſtlichen Gäſten hat beſonders Se. Königl. Hoheit

der Großherzog von Mecklenburg Schwerin den Sehenswürdigkeiten
unſerer Stadt namentlich den Franckeſchen Stiftungen ein eingehen
des Intereſſe gewidmet und ebenſo auch am heutigen Nachmittag die
Provinzial Jrrenanſtalt beſucht
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Marktberichte.
Magdeburg, den 10. September. (Rach Siospeln.)

Weizen 68 73 Serſte a8 53
Roggen 50 52 2 Hafer 35 37Kartoffelſpiritus loco pr 14, 00 pEt. Trall, 38

Berlin, den 10. Septbr.
Weizen loco 48—-76 86pfd. untergeordnet uckerm.60 e
Koggen loco 43 44 86 87pfd. 44 87pfd. 17

Lth. ſchw. 44 Sept. i. Sept. ect. 43-
F bez. Br. u. G. Oet. Novbr. 44 bez.
u. Br. G. Rop. Dec. 451 h bG. Frühtf. 48--47 bez. u. G., 48 Br.

Hafer loco 82 34 Sept. Octbr. 81 Br., 31
G. Frühj. 33 G.Rüböl loco 14 Br. Sept. u. Sept. Det. 14
25 bez. u. G., Br. Oct. Nov. 14 bez. uG. Br. Nov. Dec. 147 Br. G. Frühj.
14 bez. V Br. H. G.Spiritus loco ohne Faß 28 mit Faß 28
Sept. 28—-27 bez. u. G., 28 Br. Sept. /Octbr.
27 bez. Br. G. Oct. Nov. 2626 bez. u. G. Br. Nov. Decbr. 25 bez. u.
G. Br., Dec. Jan. 25 Br. 25 G. AprilMai 26 26 bez. u. G. 26 Br.

Weizen Einiges gehandelt. Roggen loco beachteter,
Termine wenig verändert, Stimmung ſchließlich etwas fe
ſter; gekünd. 300 Wiſpel. Kübsl in matter Haltung
gekünd. ca. 8270 Ctnr. Spiritus matt und etwas niedri
ger bezahlt gekünd. 20,000 Quart.

Breslau d. 10. Septbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles 11 G. Weizen weißer
65--86 gelber 66—80 Roggen 44—60
Gerſte 44—48 M Hafer 30 34

Stettin d. 10. Sept. Weizen, Frühf. 70. Roggen
42--44, Sept. Oct. 42, Oct. Rovbr. 43 Frühj. 47.
Spiritus Sept. 14, Sept. Octhr. 13 Oct. Nov.
414 bez. Frühj. 14 G. 137 Br. Rübsl 15 gefordert,
149 bez., Sept. Oct. 13 April Mai 14 da.

Hamburg, d. 10. Sept. Weizen loco feſt, ab Pom
mern 130pfd. pr. Frühj. 122, ab Holſtein 131 132pfd.
pr. Frübj. 124 bez. Roggen loco feſt, ab Königsberg
126-127pfd. 84 bez. Oel loco 292,, pr. Herbſt 29/,,
pr. Frühf. 28

London, d. 9. Sept. Neuer engliſcher, ſo wie Dan
Weizen zu feſten Preiſen, rother baltiſcher 1 Schill.

er.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 10. Septbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 2 Zoll.
am 11. Septbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 2 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels.
Am Unterpegel

am 9. September Abends Fuß 11 Holl.
am 10. September Morgens Fuß 11 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 10. September am alten Pegel 33 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 4 Fuß 5 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 10. September. A. Gelbhaar, Eiſen,
v. Magdeburg n. Dresden. F. Lemm, Steinkohlen,
v. Hamburg n. Buckau. G. Wagner, desgl. G.
Dümling, 2 Kähne, Güter, v. Hamburg n. Dresden.
L. Duvinage, Güter, v. Berlin n. Halle. W. Düm-
ling, Güter, v. Hamburg n. Dresden. M. Elsner,
Steinkohlen, v. Hamburg n. Schönebeck. A. Brüning,
Eiſen u. Eoaks, v. Hamburg n. Deſſau. A. Schuſter
desgl. F. Andrege, Steinkohlen, v. Hamburg nach
Buckau. E. Meyer, Stabholz, v. Spandau n. Buckau.

A. Mann, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau.
Riederwärts, d. 10. September. C. Fabian, Wei

zen u. Gerſte, v. Schönebeck n. Hamburg. G. Cle
mens, desgl., v. Dorenburg n. Hamburg. F. Thiele,
Gerſte, v. Calbe a. d. S. n. Hamburg. W. Bartels,
Gerſte, v Schönebeck n. Hamburg. Pr. Dampfſchifff.
Gef., 2 Kähne, Stückgut, v. Tetſchen n. Hamburg.
J. Klebſch, fr. Obſt, v. Loboſitz n. Berlin. F. Kra
ckau, Braunkohlen, v. Außig n. e t S
W. Bauch, Pulver u. Blei, v. Dresden n. Magdeburg

A. Mobes, Gerſte, v. Bernburg n. Hamburg. F.
Graßhoff, Mauerſteine, v. Randau n. Magdeburg.

Magdeburg, den 10. September 1857.

Fonds und Geld Cours. Berlin, den 10, Septbr.

Am lich. ß f. Brief eld. JFonds Courſe. f. Brief. Geld. Berl. Anh. Prier e h Thür. Prior. Obl. e
Fr. Freiw. Anl. h do. do. 98 do. II. Serte 99 99St. Anl. vrn r 99 WBerlis v Hamburger 115 134 do. IV. Serie 98

do. von 1853 4 99 do. Prioritäts 4 ZSilhelmsbahn (Code. von 1854 4 99 do. do. II. Emifſ. 4 S ſel Oderbergh)do. von 18656 99 GHDBrl.Poted. Magd. 140 139 de Prirltte e l
do. von 188614 99 do. Prior. -Obl. 4 89 o. I. Emiſſion
de. von 18584 o. do. Lit. C. 4 99 9877, TStaats Schuldſch. 83 vo. do. Lit. D. A 98 98 Ausland. EiſenPrämienſcheine der Berlin Stettiner 128 1275, bahn StammSeehandl. à 0 do. Prior. Obl. Jetien.Präm. Anleihe von do. do. N. Serie Ah Amßterd. Rotterd. 4 66

1855 à 100 113 Br. Schw. Fr. alte 119 118 Kel AltongKur u. Reumärk. Srieg e a l 76 bau Zittau 4 T
Schuldverſchreib. Töln Crefelber Eudwigsh. Bexb. I4a8 [147Oder Deichbau do. Frioritäts a ging Ludwig. 4Obligationen Eöln Mindener r 142 Feuſt e WeißenburgBerl. StadtOblig. ar 90 99 do. Prior. Obl. 100 WRedlenburger 652 651
do. d. o. II. Emtſt. 102 Fordb. (Fr. Wilh. 4 62Pfandbriefe. ds. do. 4 T S arskoje Selo. 3 F TKur u. Neumärk. 84 83 do. III. Emiſſion 4 83 Ausland. ris

Oftpreußtſche. do. IV. Emiſſion s ritäts Jetien.Pommerſche s 84 äfſeldorf Elberf. KZZordb. (Fr.eWilh.)
Hoſenſche. e e Sag Oklig. S. der. e a erſt 204 Szu, et iSchleſiſche agdeb. Sittenb. 39 33 o. Samb. undVom Staat gargn a Prioritäts 4 Weſentirte Lit. B. s ünſter Haumer SSeſtpreußiſche s 80 iederfchl. Wart. 4 90 Jnländ. Fondsde. Prioritäts 4 90 aſſen VereinsKentenbriefe. de. Conv. Prior. 90 89 Bank Actten 4 SKur u. Keumärk. a 92 de. do. III. Serie g. Königsb. Privatb. A 974
e e S e. IV. Serie S agdeburger do. 4 96 96en t r 91 91 a e S S S ener do. SS. S e t 77 erl. Hand. Geſ. 1680n u. Seſtph. a des. Lit. B. s 131 130 net
San eilt do. Lt. C. 13 dvit Antheile 4 1103r 4 do. Prior. Lit. A. Preuß Hand. Geſ. 4 91 90en e e e a3 13 do. do. Lit. D. S abrik v. Eiſenbhd. sSe Goldmün de. do. Lit. F. bauzen b 10 o Prinz W. (St.V.) 60 59 ren Eiſenb.

de. Pr. I. I. Ser. S uittungsbogen.Eiſenb.Aetten. do. III. Serie s T resl.Schw.Frb.Aachen Düſſeldorf. s 82 Rheiniſche III. Emiſſion 4 112do. Prioritäts S v. (St. Prior. 4 OHpypeln Tarnowitz a 77do. II. Emiſſton a do. Prior. Obl. 4 Rheiniſche I. Em. 4 Sdo. III. Emiſſion 4 do. v. Staat gar. 32 81 do. III. Em. s SKachen Maſtrichter rortCrefelderdo. Srioritäts 4 Kreis Gladbacher 89 usländ. Fonds.do. II. Emiſſion S ds. Prioritäts 41 P“raunſchw. Bank 4 1117Bergiſch Märkiſche 84 do. II. Serie a FDSremer Bank 4 1142 113do. HPrioritäts s 10227, vo. ür. Serie s (Ccoburger Ereditb. ſ. so
do. do. II. Serieſs [102 101 Stargard Poſen. 4 98 97. Darmſtädter Bank 4 103 102

do. (Dortm. Soeß 4 868 do. Prioritäts 4 EGerager Bank 4 92do. do. II. Serte 4 559 do. II. Emiſſion Thüringer Bank 4 86 85SBrl. Anh. L. A. u. B. 135 Ebhüringer 126 125 Weimarſche Bank 108 107
Aachen Maſtrichter 5124 512 gem. Oberſchl. t. Z. 141 141 gem. Wilhelmobahn (Coſel- Over

berg 49 4 473 gem.

SBankActien.
u. B.

u. B.bz.

Credit Geſellſchaft [5] 99 bz. u. B.

do. Prior. Obl. III. Emiſſion 75 à 75In Eiſenbahn Actien war auch heute das en r a
ihre geſtrige Notiz. Ausländiſche Fonds erfuhren

Hamb. Vereins n e Hanneamb. Vereins San 99 annover BankDarmſtädter gettelbank [2] v l w. e ver
Actien [4] 73 74 bz. u. B. WMeininger
[4] 70 etwas 68 -70 bz. Moldauer Credit Bank [4] 103

nur wenig Veränderungen
Gothaer [4] 90 B. Hamb. Nordd. Bank

a 1037, S.
Darmſtädter Berecht. Scheine

nur äußerſt gering und ſtellten ſich die Courſe meiſt unter

91 bz.4Lnremtarger Sia 14 84 S.
eipziger Ered

CEreditbank Actien [4] e e S Ereditbank Actien
bz. Oeſterr. Cred ank [5] 103 103Genfer Kredit Bank [a] 66 bz. u. G. Disconto Conf Scene e l m b

Minerva Bergw. Actien [5] 92 B.

itbank

Waaren

a——...ÄÄLr,TÄÜÄÜ”,]gchagazaacscccs»c—jc]cg”]]ſnſrnorcea&aaAſamKauhecnuaea»thlbbt!eje
Juden ich meine IUChhandlung

keln in reichhaltigſter Auswahl beſtens empfehle
mit allen in dies Fach einſchlagenden Arti
erlaube ich mir wiederholt zu bemerken:

Gass de Kleidungsstücke auf Verlangen sofort in der
duroh einen bereits anerkannt tüchtigen Berliner schnei-
er eister dirigirten Werkstatt in meiner Behausung
auf das Modernste und Solideste in Kürzester Zeit an
gefertigt werden.

Halle a/S., gr. Alrichsſtr. 4. Co
Die neueſten Ueberzfeher-, Rock-, Beinkleider und We-

sten Stoffe für bevorſtehende Herbſt- und Winter Saiſon empfing und

empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl C
Beine Herren Cravatten und Shlipse, BlIafd's, Reise-Bekanntmachungen. ecken ete. etc. halte ich beſtens empfohlen.

Bekanntmachung.
Die von dem Delitzſcher Kreiſe für die

diesjährige Herbſt Uebung angekauften 32 Stück
Landwehr Cavalleriepferde, welche meiſt tüch
tige Arbeitspferde ſind, ſollen nach Beendi
gung des Manbvers

am 16. September e. Vormittags 9 Uhr
auf dem hieſigen Schießhausplatze

meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung verkauft
werden. Kaufluſtige lade ich zu dieſem Ter
mine ein.

DOelitzſch, den 28. Auguſt 1857.
Der Königliche Landrath

v. Maunchhaupt.

A. F. o.Mein Miurssteppfch Lager iſt auf da

A. F.
s Reichhaltigſte aſſortirt.

F

Wachstuch-Fusstapeten
in allen Qualitäten und Breiten empfiehlt beſtens F. F G ä

Tischdechken,
prachtvolle Muſter in Oachennr und Velour empfing neue Zuſen
dungen und empfiehlt ſolche billigſt A. F.



Große Auetion.Dienstag den 15. Septbr. Vorm. 91
gung des Manövers folgende Gegenſtände

Lirca
wichte, große und kleine Getreide und Branntwein Gemäße,

Uhr verſteigere ich (gegen Pr. Cour.) in der Gärtnerſchen Fabrik wegen Beendt

1000 Stück Getreideſäcke, eirca 200 Sack Kartoffeln 150 Stück Eimergebinde, mehrere Decimal und Balkenwaagen, Ge
1 Partie Eiſenzeug, dgl. Bretter, Böcke u. d. m.

J. S. Brandt, Auct. Commiſſ. u. gerichtl. Taxator.

Die extra ſchöne friſche Grrasbutter (von ſüßer
Sahne) erhalte wöchentlich 3 Mal friſch, offerire in
Fäſſern und ausgewogen à Pfd. 9--9 10 Sgr.

Julius Riffert.
Unterzeichneter beehrt ſich hiermit anzuzeigen, daß derſelbe

zum bevorſtehenden Roßmarkte ein geſchmackvoll und comfortabel
eingerichtetes Zelt errichtet hat in welchem ich
div. Conditorei- und ſ. Kuchenwagaren, kalte

und warme Getränke und ff. Weine
verabreichen werde.

Jndem ich dieſes Unternehmen angelegentlichſt empfehle, ver
ſpreche ich bei billigſten Preiſen nur gute Waaren zu liefern.

HEGEFESa a SCEREBa C. Conditor.
Das Meubles- Magazin der Tiſchlermeiſter Schurig K Schönemann am

Markt unweit der Klausſtraße im Kaufmann Riſel'ſchen Hauſe belegen (Eingang kühle
Brunnengaſſe), empfiehlt ſein wohl aſſortirtes Lager einem hochgeehrten hieſigen und aus
wärtigen Publikum beſtens

Boht engl. a (hohl und halbhohl ausgeſchlif
fen), Tiſch, Tranchir Garten-, Taſchen und Federmeſſer in reichhaltiger
Auswahl empfiehlt Mr. Marrimgartel,chir. Jnſtrumentenmacher und Kunſtſchleifer,

Hallgaſſe 2.
Sohe G in allen Nummern bei Mr. Baumgartel.
Miastisehe streſchrüenem ſülr BRasrr-

IECSSCE L eignes Fabrikat, empfiehlt Mr. Baummgeartel
Das Lager aller Jagd und Reiſe-Eſſekten, ſowie
engliſcher, franzöſiſcher und deutſcher Luxus-
Artikel von b e in Halle,große Steinſtraße Nr. 8,
bietet jeder Zeit das Neueſte, Eleganteſte und Praktiſchſte zu ſoliden
Preiſen, als: Jagdtaſchen in 50 verſchiedenen Muſtern, ebenſo auch ul
verflaſchen und Hörner, Schrotflaſchen und Schrotbeutel, Hundehalsbän-
der, Leinen, Peitſchen u. Pfeifen, Wildlocken, Jagdetuis, Fuchseiſen,
Ladepfropfen von Filz, Kupferhütchen, Gewehrfutterale und Flintenrie
men und alle nur erdenkliche Jagdrequiſiten; ferner Reiſekoffer und Ta
ſchen in den mannichfaltigſten Größen und verſchiedenſten Einrichtungen,Geldtaſchen, Sitzkiſſen, Plaidriewen, Schirmfutterale, Hutſchachteln,
Reiſeneceſſaires mit und vhne Jnſtrumente, Schreibrollen, Trinkbecher
von Leder, ferner Schultaſchen und Mappen, auch Reitzäume und Scha
vbracken, Reit, Fahr und Kinderpeitſchen, abgepaßte Leinen und Stall-
decken; ferner eine enorme Auswahl von Portemonnaies, Brief und
CEigarrentaſchen mit u. ohne Stickereien, Viſitenkartentäſchchen, Schreib
mappen, Albums und Papeterieen, Damenarbeitskörbchen und lederne
Damentaſchen in vorzüglichſter Güte in mindeſtens 50 verſchiedenen Mu
ſtern; ferner eine Auswahl von Wiener Eichenholzwagaren mit und vhne
Goldbronce, ſowie eine große Auswahl von Schnupftabacksdoſen, fein
eſchnittene Elfenbeinwagren, Stöcke und Armbänder in allen nur exi

ſtirenden Façons, ferner Hoſenträger, geſtickt und ungeſtickt, Kniebänder
und Ruhekiſſen mit und ohne Stickerei u. ſ. w. u. ſ. w.

Alle in das Täſchner- und Portefenillefach eingreifenden Arbeiten von
Stickereien werden ſauber und nach Muſter ſchnell angefertigt von

F.

Negligée- und garnirte Häunbchen n ven neueſten
eleganteſten Fagons empfing Junküuns Lachen.

Bude auf dem Roßplatze.

Weintraube.
Sonntag Concert.

John, Stadtmuſikdirector
Bad Wittekind.

Sonntag Concert. Anfang 3 Uhr.
E. Stöckel, Director

Paſſendorf. Sonntag Geſellſchaftstag
und Tanz bei Hertzberg.

Zur Tulpe.
Heute Sonnabend Abends

Concertvon der Familie Kilian
Paſſendorf.

Sonntag den 13. Sept. Tanzvergnügen bei
Bärenklau.

Zum erſten Male iſt hier während
des Marktes zu ſehen

die große Nieſendame,
S die größte, welche

je geſehen würde
7 Fuß 6 Zoll groß.
Dieſe Dame, wel
che ſich ſchon in
den größten Städ
ten producirt hat,
wird auch hier die
allgemeine Be
vunderung des ge

S erregen Ferner
ine große lebende

Land MRieſen
S ſchlange aus

Amerika ſowie
das erſte lebende Krokodill aus dem
Nilfluſſe in Aegypten, und eine große
Sammlung Affen und Vögel.

Der Schauplatz iſt in der dazu erbauten
E. Schmidt.

Beim Bivouac eine Doſe verloren gegan
gen. Abzugeben gr. Märkerſtr. Nr. 11.

50 Schock
Speichen lägern zum Verkauf gr. Stein
ſtraße Nr. 31.

Fleißige Zimmerlente finden dauernde

Arbeit bei K. Jabel,Zimmermeiſter in Halle a/S.
Ein Eſel ſteht zu verkaufen kl. Brauhaus

gaſſe Nr. 22. zEin brauner langhaariger Jagdhund, auf
den Namen „Waldmann hörend, iſt mir ab
handen gekommen. Der Wiederbringer erhält
eine angemeſſene Belohnung. Vor Ankauf
wird gewarnt.

Schafſtädt, den 9. Sept. 1857.
Bernh. Stöber.

Ein vollſtändiges Goldſchmiede Werkzeug
nebſt großer Walze iſt Brüderſtraße Nr. 16
ſofort zu verkaufen.

Gluneen
echt peruanisechen, empfiehlt

nen.
Etwas ganz Nenes!

Unterzeichneter macht hiermit die ergebenſte Anzeige, daß er mit ſeiner Aſiatiſchen
Lufttänzer Geſellſchaft und ſeinen ſieben Wunderkindern während der Dauer
des hieſigen Viehmarktes verſchiedene Aſtatiſche Kunſt-Productionen im Gothi
ſchen Kunſtpalaſt zu geben die Ehre hat. Hierzu ladet ergebenſt ein

M. Hirſch, akademiſcher Künſtler
Gebrauchte Pianoforte, faſt ganz neu, zu

billigen Preiſen empfiehlt F. Neiſmann,
Dachritzgaſſe Nr. 14.

Pianoforte, hinterſtimmig, engl. Con
ſtruction, empfiehlt bei mehrjähriger Garan
tie F. Reiſtmann, Dachritzgaſſe Nr. 14.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Eine gebrauchte moderne offene
DHroſchke iſt zu verkaufen

e gr. Ulrichsſtraße Nr. 29.
Ein zuverläſſiger, mit empfehlenden Zeug

niſſen verſehener Reitknecht findet einen guten
Dienſt. Näheres: große Ulrichsſtraße Nr. 48.

Has Sratſpiel. e
Vorräthig in der eersehen
Wuchhancdlung in Halle



ag Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 10. bis 11. September.

Kronpriazit Die Hrrn. Rittergutsbeſ. Graf Flemming a. Croſſen, Graf Saur
ma a. Wien. Hr. Ober Staatsanwalt Meier a. Magdeburg. Die Hrrn. Ritt
mnſtr. v. Schenk a. Schloß Mansfeld v. Beilwitz a. Gera Thomas a. Braun
ſchweig. Hr. Rittergutsbeſ. v. Sanden a. Stralſund. Hr. Amtsrath Benneckea. Staßfurth. Hr. Kaufm. Wagner a. grentet

Stadt Zürione Se. Exc. d. Hr. General v. Poyda m. Dienerſch. a. Weimar.
Hri Hauptm. v. Bienau a. Magdeburg. Die Hrrn. Kaufl. Jmhäuſer a. Köln,
Spitzbarth a. Elberfeld Engelsmann a. Kreuznach, v. d. Erone a. Langefeld

Hr. Reſtaurat. Schuhmann a. Leipzig. Hr. Pred. Weiske a.
Breslau. Hr. Stud. theol. Richter a. Mansfeld. Hr. Stad. jux. et cam.
Schmidt a. Erfurt. Hr. Dir. Haberland a. Breslau. Hr. Commis Rothig a.
n Die Hrrn. Kaufl. Harniſch u. Friedländer a. Berlin Lehmann a.

eipzig.

Soldner Löwe:

Stadt Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Werner a. Magdeburg, Heine a. Nien
burg, Stengel a. Leipzig. Hr. Bankbeamter Juneck a. Berlin. Hr. Rent. Lan
ge m. Fam. a. Kramburg. Hr. Oekon. Thomas a. Frankfurt. Hr. Aſſiſtent v.
Keßler a. Magdeburg. Hr. Mühlenbeſ. Oehmig m. Tochter a. Bremen.

Sohwarzer Er Die Hrrn. Fabrikbeſ. Steckner a. Merſeburg, Krach a.
Subl. Hr. Kaufm. Thorweſt jun. a. Cönnern. Die Hrrn. Fabrik. Peter a.
Neuſtadt, Vögler a. Meerane.

Koldne Kugel Die Hrrn. Kaufl. Leßer a. Brotterode, Kretzſchmar a. Ner
chau, Bernthal a. Hornburg. Hr. Beamter Werander a. Warſchau. Hr. Bahn
hofsJnſp. Lenski a. Bielefeld. Se. Durchl. Prinz Waldemar m. Diener a.
SchleswigHolſtein. Die Hrrn. Oekon. Zocher a. Bayreuth, Blankmeiſter a.
Merſeburg. Hr. Amtm. Krüger a. Berlin.

Kagdeburger Bahnhoſ Die Hrrn. Kaufl. Jumer a. Heinrichshalle, Na
thanſon a. Hamburg, Batory a. Ungarn. Hr. v. Semenoff a. Wien

Thüringer Rahnkor Hr. v. Dulneon a. Paris. Hr. Rechtsanwalt Haft
a. Altenburg. Hr. Fabrik. Wichardt a. Leer. Hr. Wittberger a. Deſſau. Hr.Hr Jnſp. Künell a. Berlin. Frl. Mente a. ühlhauſen. Kaufm. Krauſe a. Frankfurt a. M.

Bekanntmachungen.
Der täglich zweimalige Botengang nach

Giebichenſtein und Wittekind hört vom
13 huſ. ab auf und es findet nur noch eine
einmalige Beſtellung der Correſpondenz nach
dieſen Orten an den Werktagen ſtatt.

Der in Wittekind angeſchlagene Brief
kaſten wird von demſelben Termine ab einge

zogen
Halle, den 41. Septbr. 1857.

Königl. Poſt Amt
Fesca.

Die jetzt an den Fuhrherrn Krahl ver
pachtete, zum Rittergute Freienßelde gehö
rige Wieſe von 10 Morgen 125 [Ruthen in
Planenaer Aue, ſoll anderweit auf die ſechs
Jahre 1858 bis 1863 öffentlich verpachtet werden.

Der Bietungstermin findet
Sonnabend den 26. Septbr. d. J.

Nachmitt. 3 Uhr
in der Schenke zu Planena ſtatt. Nachgebote
werden nicht angenommen. c

Halle, den 8. Septbr. 18
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Am 19. d. Mts. Vormiktags 9 Uhr ſollen

auf dem Kloſter Hofe zu Merſeburg
circa 40 auszurangirende Königliche

Dienſtpferde
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich
zu leiſtende baare Zahlung in Preußiſchem
Courant verkauft werden.

Die Verkaufs Bedingungen werden im Ter
min bekannt gemacht.
Das Kommando des 12. Huſaren Regts.

Der Oberſt und Regiments Commandeur
von Meyerinck.

Auction.
Donnerstag den 17. d. Mts. und folgende

Tage Nachm. 2 Uhr, verſteigere ich (gegen Pr.
Cour.) wegen Domieilveränderung des
Hrn. Br. Netto, Waiſenhaus hier
ſelbſt, ein ſehr gut erhaltenes Mobiliar als

1 Flügelinſtrument (von Wolfgang Köſt
ler), 1 Harfe, 1 Guitarre, Kupferſtiche,
Schreib, Kleider u. Wäſchſekretärs, So
phas, Spiegel Näh, Spiel, Arbeits
Speiſe U. Waſchtiſche, Bettſtellen Klei
derſchränke, eine große Partie gute Federbet
ten Bettwäſche Haus u. Küchengeräth u.
dekgk.

Die Gegenſtände ſtehen Mittwoch
d. 16. d. Mts. von 2 Uhr Nachm.
zur gef. Anſicht

J. H. Brandt,Auct. Comm. u. ger. Taxator.
Für einen Penſtonär, welcher die hieſi

gen Schulen beſuchen will iſt vom 1. Sctober
ab in einem mittlern Penſionat bei einem Leh
rer nahe am Waiſenhauſe eine Stelle offen.
Nachzufragen Ranniſche Straße Nr. 10.

leben. Die Pferde

e

gebaute Wagen daſelbſt zu verkaufen

können auf der
ſtrecke von Schraplau nach Erdeborn (wo ſol

S che arbeiten) angeſehen und verkauft werden ſo auch ſind S ſtark und neu

12 Stück gute ſtarke Arbeitspferde meiſt
8 und Y9jährig, verkauft der Bau Unternehmer Hildebran aus Eis

Kreis-Chauſſee

Garn-, Hand und Strumpfwagren Handlung

von erh. G h in es benDie Verlegung meines Geſchäfts nach meinem Hauſe, Sangerhäuſer Straße dicht
am Topfmarkt (der Merckellſchen Conditorei ſchräg gegenüber), zeige hiermit ergebenſt an,
und empfehle mein gut aſſortirtes Lager von Hanfzwirn, Seide, Strickgarne und
Strumpfwagren jeder Art, en Zros und en detail. zu den billigſten Preiſen.
merthen Geſchäftsfreunden für das mir bisher geſchenkte Vertrauen dankend
wir auch ferner zu bewahren

Meinen
bitte daſſelbe

Bekanntmachung.
Eine neue, in Leinwand genähete Kutſchen

waage iſt zwiſchen Lauchſtädt und Schot
terey gefunden worden und kann dieſelbe der
ſich legitimirende Eigenthümer gegen Erſtat
tung der Jnſertionsgebühren in Empfang neh
men bei der Ortsbehörde.

Richter.
Schotterey, den 10. Sept. 1857.
Eine goldene Broſche iſt am Sonntag Abend

im Thüringer Bahnhofe verloren gegangen.
Der ehrliche Finder wolle ſolche Neunhäuſer
Nr. 5 gegen Belohnung abgeben.

Ein brauner graumelirter Fleiſcherhund,
Hündin Doppelnaſe, hat ſich verlaufen.

Dem Wiederbringer eine Belohnung in der
Gärtnerſchen WagenbauAnſtalt.

Eine in geſetzten Jahren ſtehende gebildete
Tochter aus höchſt achtbarer Familie ſucht ſo
fort oder zum 1. Octbr. d. J. anderweite Stel
lung, ſei es zur ſelbſtſtändigen Führung einer
Wirthſchaft, oder als Stütze der Hausfrau in
einer größeren Haushaltung u. ſ. w. Nähere
Auskunft wird gern ertheilt vom Geh. Calcu
lator Wilhelm hier, Markt Nr. 3.

Eine Elementarlehrerin von geſetzten Jah
ren, der ſchon in mehreren Familien Kinder
zum Unterricht und zur Erziehung anvertraut
waren ſucht in einer chriſtlichen Familie eine
entſprechende Stellung.

Offerten bittet man unter der Chiffre B. B.
an Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung abzugeben.

Ein Engländer Student der Theologie,
wünſcht Unkerricht in ſeiner Mutterſprache zu
ertheilen. Näheres bei Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung

Stellen. Mehrere tüchtige Landwirthſchaf
terinnen ſind zu Michaeli und Weihnachten a. c.
auf Rittergütern, unter guten Bedingungen,
zu placiren. A. Lüderitz, AgenturComtoir
in Leipzig kl. Fleiſcherg. 23

Segeltuch zu Planen jeder Art iſt wieder
vorräthig à Elle br. 22 und 3 bei

Pfaffenberg, Klausthor Nr. 6.
Jn der Leipzigerſtraße oder deren Nähe wird

eine geräumige Niederlage zu miethen geſucht.
Offerten bittet man unter Chiffre 2. bei Ed.
Stückrath in der Expedition dieſer Zeitung
niederzulegen.

Eine geräumige SchmiedeWerkſtatt, mitten
in der Stadt, mit Wohnung iſt zu vermiethen
und October zu beziehen. Näheres Mar
tinsgaſſe Nr. 7.

Neue Lerchennetze ſind billig zu
haben
Schülershof Nr. 15, 1 Treppe hoch.
Ein zuverläſſiger Hofemeiſter auf ein Gut
in der Nähe von Halle wird geſucht. Wo?
ſagt Herr Kleemann in Halke, Klausthor
ſtraße Nr. 7.

Ein geübter FeldmeſſerGehülfe ſindet dauern
de Beſchäftigung, und befördert Ed. Stück
rath in der Expedition dieſer Zeitung poſt
freie Meldungen unter No. 25. A. B.

Hausknecht- und Kellner Geſuch.
Ein Hausknecht, der bereits in einem

Gaſthofe erſten Ranges Stellung hatte und
gute Zeugniſſe beibringen kann, findet von jetzt

ab ein Placement a ein Salr
mit guten Zeugniſſen bei Augu gaaf,Gaſthof Zum Schwan“ in Delitzſch.

Auf dem Rittergute Reinsdorf bei Lands
berg wird ſofort ein zuverläſſiger Kutſcher
geſucht.

Ein voigtländer Bulle und eine hoch
tragende Kuh ſind zu verkaufen auf dem Rit
tergut Erumpa bei Mücheln
40 Stück MärzHammel und 12 Stück

desgl. Schafe, gr. geſundes, zum Theil fet
tes Vieh, ſind zu verkaufen auf dem Ritter
gut Crumpa bei Mücheln



Das Menbles Spiegel und Polſterwaaren Magazin
der Vereinigten Tiſchlermeiſter in Halle am Markt,

im Anbau des rothen Thurmes,
empfiehlt eine vollſtändige Auswahl in allen gewünſchten Holzarten ſolid gearbeiteter Meubles,
Gold Barock und Holzrahmſpiegel in allen Größen ein vorzüglich großes Lager der ver
ſchiedenartigſten Sophas mit den feinſten Bezügen in Wolle Plüſch u. ſ. w. unter Zu
ſicherung reeller Preisſtellung.

Mit dem heutigen Datum verlege ich aus meinem Lokale große Ulrichsſtr. Nr. 61
mein

ne ge 3 cTlandchuh-, Art und Mützengeschäft
ſchräg gegenüber in mein Haus Kleinſchmieden Nr. doch behalte ich mein frü
heres Lokal noch offen. Bitte mir das geſchenkte Vertrauen auch in mein neues Lokal zu

übertragen. C o er 9
Die TS Eisen- Stahl u. Kurzwaarenhandlung d

S von Arthur anacels, Leipzigerstrasse 108 S
(vis vis alte Post),

empfiehlt div. Sorten Tisch-, Déssert-, Tran-
chir-, Jagd-, Taschen-, Veder-, Rasirmesser,
Scheeren und alle übrigen schneidenden Artikel

zu den billigſten und feſten Preiſen.
Reyolvers, feinste Lütticher Terzerole (a la Flobert) mit Patronen, ſo wie doppelte und

eintacne Sabler Terzerole, letztere ſehr elegant und vorzüglich ſchön gearbeitet empfiehlt zu

a a ket Arthur lageAliden Preiſen t

Die Eiſenwaarenhandlung von Wilh. Meckert,
große Ulrichsſtraße Nr. 60,

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl Etagen-, Koch
und Nundofen, transportable Kochmaſchinen, Koch
shren, Ofenthüren, Noſte, gegoſſene Schornſtein

thüren, Küchenausgüſſe, Pferdekrippen, Naufen

und ähnliche Artikel. 2maillirtes Koch und Bratgeſchirr, ſowohl von Gußeiſen als auch
billigen Preiſen bei
Wilh. leckert.

Erſte Bude an den Schenkzelten auf dem Viehmarkt
Knillinger- Schröder Thierinus en.

E

von Eiſenblech in verſchiedenen Formen und zu

Non plus ultra!!
Zum erſten Mal lebendig in Europa der

anmpyr oder fliegende Hund aus Oſtindien.
Obwohl ſich dieſes Muſeum in jüngſter Zeit um 80 lebende Seltenhei

S ten, ſowohl Vögel, vierfüßige Thiere als auch Amphibien, vermehrt,
wovon die meiſten Prachtexemplare zu nennen ſind, ſo glaubt Unterzeich

neter ſchon allein mit dem Vannpyr ein hochgeehrtes Publikum vollkommen zu be
friedigen, da derſelbe ſich weder in Paris noch in London im Zoologiſchen Muſeum befindet.

Ergebenſt ladet ein Knillinger Schröder
Zum diesjährigen Herbſt Markte erlaube mir ein geehrtes Publikum auf mein wohlaſſor

tirtes Tuch und Modewaaren Lager aufmerkſam zu machen und empfehle beſonders
eine große Auswahl ſehr geſchmackvoller Mouſſelin de laine Roben

a 2 Thlr. 10 Sgr. G. Roth el,Marktplatz Nr. 3.
Das Möbel Spiegel und Polſterwaaren Magazin

Von e nz Leipzigerſtraße Nr. 98/96,empfiehlt ſein gut aſſortirtes Lager bei Bedarf beſtens

Cravattenſchleiſen, Hut o Ballblumen, Hut-
Fa(ons, TüllBlonden, franzöſiſche Schleier,
Stickereien in allen Arten empfehlen billigſt n
T Geschwister Scharnke, gr. Märkerſtraße Ur. 6.

Bruſtbonvon in verſiegelten Paketen à 2 gegen catarrhaliſche Leiden mit ent
ſchiedenem Erfolg angewendet und empfohlen von dem Königl. Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr.
Köhler, Herrn Dr. Kärnbach in Berlin und Herrn Stabsarzt Dr. Lan ge in Deſſau, ſo
wie von vielen anderen Aerzten, Pfeſfermünzthee, Roſen Citronen Ehoecola
den und Malzbonbon, à t 10 homöopath. Pfeffermünzpaſtillen, Eal
mus, geb. Jngwer offerirt in täglich friſcher Waare e
nene e A. Krantz, Mittelſtraße Nr. 4.Eine hübſche Sorte Vanillenchocolade empfehle ich namentlich meinen auswärtigen

Kunden bei Abnahme einiger Pfunde zu verhältnißmäßig noch recht villigem Preiſe. n

n A. Krantz, Mittelſtraße.Verhaltniſſehalber wird 1. October noch Stube und Kammer leer

Familie hiermit anbiete. A. Krantz.
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Ein
Das Neueſte von Haargarnirungen in eleganten Bändern, ſo auch

die ich einer ſtillen

Hien
Ofen Handlung

von

C. Gllaser,
gr. Klausſtraße 24,
empfiehlt eine große Aus
wahl in den allerneueſten
Muſtern, einfacher und dop
pelter Koch Ofen in
Stuben und Küchen, Saal,
Rund und Comptoir Ofen,
Kochplatten mit und vhne
Ringe u. ſ. w. in beſtem
Braunſchweiger und Rhein.
Guß. Ofenroſte, Pferde
krippen u. ſ. w.

Altes Eiſen und Ofen
nehme ich als Zahlung zum

höchſten Preis an.

Geaichte

Decimal
Waagen

S
empfiehlt in ver
ſchiedenen Größen

O. Gllaser, gr. Klausſtraße 24.

e cBrillen mit beſten Kry
ſtallgläſern, Lorgnet-
ten, Fernröhre u. dgl.
empfiehlt bei billigſter Preisſtellung
E. Hagedorn, Dpticus am Markt

neben der Hirſchapotheke

Abert enselalte Poſt,
empfiehlt

Herren Cravatten und Shlipſe,
GlaceHandſchuh, feine franz ſowie ordin.,
Boutons und Broſchen,
Uhrketten, ganz den goldenen gleich,
Damenledertaſchen von 22 bis 3,
Plüſchtaſchen mit re von 15 an,
Zt. und Haarſchleifenbänder,

ragen, Aermel, ſchön geſtickt
Kautz Kämme, dem Schildkröt gleich,
Armbänder, ſehr vielfältig.
Praktiſches Raſirpulver, das Vorzüg

lichſte für Selbſtraſirende, erhielt neue Zu
ſendung in Schachteln à 3 tat

O. Haring, Neunhäuſer Nr. 5.
Blaſebälge in allen Größen bei Fr. Lange.

Jn der E. F. Winter ſchen Verlagshand
lung in Leipzig und Heidelberg iſt erſchie
nen und in alle bei ERdänarcd Anton
vorräthigKuſſiſcher Staatsmann

Des GrafenJakob Johann Sievers
Denkwürdigretten zur Geſchicht

Rußlan
Karl Ludwig Blum.

Erſter Band. Mit 7 Bildniſſen
Zweiter Band. Mit 6 Bildniſſen

8, geh. Preis für beide Bände: 4 24
Dieſes intereſſante Werk bildet einen wich

tigen Beitrag zur Geſchichte des ruſſiſchen Rei
ches in der letzten Hälfte des vorigen Jahrhun
derts und wird im Laufe
ſtändig in 4 Bänden erſchienen ſein.

n Helgoland. See
Sonette von Friedrich Oetker.

8. Elegant geh. 12 a
Einen Lehrling ſucht der Schuhmachermſtr.

Franke, Schmeerſtraße Nr 35

nächſten Jahres voll
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